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Mitteilung 5365/2018 
 

Fachbereich 3 
Herr Schlich 

Neuvergabe der Gaskonzession - Vefahrensstand 

Folgenden Gremien zur Kenntnis: 

Stadtrat 

 
Information: 
Mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 13.09.2017 wurde die Kanzlei 
Martini-Mogg-Vogt mit der Beratung und Vertretung der Stadt Mayen im Rahmen des 
Verfahrens zur Neuvergabe der Gaskonzession beauftragt. 
 
In der seinerzeitigen Vorlage wurden die einzelnen Verfahrensschritte dargestellt. Diese 
haben wir Ihnen nachstehen aufgeführt versehen mit entsprechenden Anmerkungen um Sie 
über den aktuellen Stand des Verfahrensablaufes zu informieren: 
 

Schritt 
Nr. 

Bezeichnung Stand 

1 Vorabstimmung mit der Verwaltung zur Auswahl 
der Wertungskriterien, deren Gewichtung, des 
Beurteilungssystems sowie eines 
Mustervertragsentwurfs.  
Erstellung Vorlage nebst Beschlussvorschlag für 
die zu befassenden Gremien (Ausschuss, Stadtrat 

erledigt 

2 Beschlussfassung des Stadtrates über 
Auswahlkriterien, Gewichtung, Beurteilungssystem 
und Mustervertragsentwurf 

erledigt (Stadtrat 
21.03.2018; Vorlage 
5091/2018) 

3 Mitteilung der Auswahlkriterien nebst Gewichtung 
und Beurteilungssystem an die Interessenten unter 
Beifügung des Mustervertragsentwurfs und unter 
Fristsetzung (ca. 3 Monate) zur Hereingabe 
indikativer Vertragsangebote (1. Verfahrensbrief). 
Bearbeitung etwaiger Rügen, § 47 Abs. 2 Satz 2, 
Abs. 4, Abs. 5 EnWG 

erledigt  
 

4 Prüfung und Auswertung der indikativen Angebote. 
Information der Gremien 

bei der beauftragten 
Kanzlei in Arbeit 

5 Verhandlungen mit den Bietern über ihre 
indikativen Angebote (2. Verfahrensbrief). 

soll am 20.12.2018 
erfolgen; 
Terminabstimmung läuft 

6 Präsentation der Angebote im Stadtrat durch die 
Bieter (sofern von den Bietern gewünscht). 
Erstellung Sitzungsvorlage 

wurde bei den Bietern 
abgefragt; ein 
entsprechender Wunsch 
wurde nicht geäußert; 
somit entbehrlich 

7 Aufforderung zur Hereingabe letztverbindlicher 
Angebote (3. Verfahrensbrief 

Erfolgt nach den 
Verhandlungen zu Nr. 5 mit 
Monatsfrist. 

8 Prüfung und Auswertung der letztverbindlichen 
Angebote nebst Erstellung Vorlage und 
Beschlussvorschlag für die zu befassenden 
Gremien (Ausschuss, Stadtrat 

erfolgt nach Eingang der 
verbindlichen Angebote (3. 
Verfahrensbrief 

9 Vergabeentscheidung durch den Stadtrat 1.Sitzung 2019 
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10 Information an unterlegenen Bieters, § 46 Abs. 5 
Satz 1 EnWG 
Bearbeitung etwaiger Rügen, § 47 Abs. 2 Satz 3, 
Abs. 4, Abs. 5 EnWG nebst 
Akteneinsichtsanträgen, § 47 Abs. 3 EnWG 

erfolgt nach 
Vergabeentscheidung 

11 Öffentliche Bekanntmachung, § 46 Abs. 5 Satz 2 
EnWG 
 

erfolgt nach Abarbeitung 
Schritt 10 
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